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Gubernial - Verlautbarungen. ^
Z. 1531. (3) Nr. 1932^. »cl Nr. 23397. ,

Concu rs - V e r l a u t b a r u n g .
Für die an der Normalhauptschule zu Trieft

erledigte Stelle eines ZeichnungSgchilfen, womit
ein Gehalt von jayrl. 3M) si. verbunden ist, wkd
am 19. November d. I . an den Normalhaupt-
schulcn zu Wien, Trieft, (3örz, Grah und ^aibach
die Concuröplüfllng abgehalten wilden. — Die-
jenigen, welche sich' derselben zu unterziehen wün.-
schen, haben sich bei der betreffenden Normal-
Schuldirection zu melden, über die erforderlichen
Eigenschaften, insbesondere über die Kenntniß
der deurschen und italienischen Sprache auszuwei-
sen, und ihre an dieses Gubernium gerichteten,
mit den Beweis Documenten über Alter, Stand,
Religion, Moralität und erworbene Kenntnisse
versehenen Gesuche alldort zu überreichen. —
Vom k. t. Gubcrniunl im österreichisch-illyrischen
Küstenland?. Trieft am 13. September 18^6.

F r i e d r i c h H a u senbichler,
Gubevnial - Secrctar.

K tav t ' uno lanvlcchlllche Verlautbarungen-

iz d i c c.

Von dem k. k. Stad: - und Landrechte
in Krain lvird vekannt g,machl: Eö scy vcn
dilsem berichte auf Ansuchen drs Ioftph Arze,
durch Dr. Oviiach, wio^r Johann ^llschm^nn,
wegen, al,b dem g,llä)lllchcn Vergleiche vo«,
15. März l g , 5 s^nloiqer 605 si. n.dst 5 proc.
älnsrn und (5'xc(lit!0,ibkost»n, in die öffentli-
che B,r»l.'iqcru"4 d.o, oem Erequirt," gehori»
9" , , üus 6^2 si. 5 kr. geschätzten ^,mc>nan>
lhl ' l .s .^l.i) M Nr. !85 am Vo l .n , nn5 rer
aus ^i^) si. g.schatzttn Molastrcaliial ^ud Rett.

Nr. ^35 , beide dem hicsig/n Ctildtmagistlat
dienstbar, gewilliget, und hiezl, drei 2,rmine,
und zwar: auf den i ' l . September, l9 . Oclo-
brr und 30. November I 8 l 6 , jed,smal um lO
Uhr Vormittags vor diesem k. f. Stadt- und
Landrlchtc mit dem Blisatzr dcstnnmr wold«n,
daß, wenn diese Realitäten weder bei der erst«'»
noch zweiten Ftilbirtungstags^tzung um dcn
Echätzungöbetrag oder darüber an Mann ge
bracht werden kön»t»n. »sllde bei der drilten «uck
unter d,m SchHtzUllgs!,>ecla^e hint.'nqegedcn
werden würden. Wo übrigens den Kinsiustigen
frei stthl, die dilßfaNigen ^'cicalionc'l'cljlngnisse,
wie auch die Schätzung m der dießlnodrechlli'
chtn Neglstratlir zu dcn gewöhnliche!, Amtüstun-
den, oder bei dcm V^rcretsr deb Vx<cutionöfüh»
rers, Dr. Ovjiazh, tinzus<l)cn und Abschriften da»
von zu verlangen. — Laidach den l8 . Jul i 1856.
Nr. 6536.

A n m e r k u n g : Nachdem bei der auf den
l ' l . September angeordnet»« eisten Fcil^
bi»tuligstags^tzu»g kein Kaustulli^er er«
schienen, wird nunmehr die auf den l 9 .
October 18i6 an^l0ld„ste Tagscihung v^r-
lautbaret. — Vom k. k. Tt-idt« und
Landr»chte.Lalb«ch am 19 September l^'z6.

Hemtlichs Verlautbarungen.
Z. 1553. (2) Nr. 6067.

E o i c l a l c V o r r u f u n g .
Von dem Magistrate der k k. Provin.

z ia l , Hauptstadt Lalbach wird der m>I>rHspstlch«
tiqe Kleidermachcrgesell Karl Urbanz von Lai«
bach in der Cap>,ziner < Vorstadt Nr. 5 l , »m
Jahre lö^tt aeboren, hicmit aufgefol0,rt,
binnen längstens 6 Wochen, bei Vlln,ei0l,ng
o<r ges.tzlichen Strafe, vor demselben z» " -
schonen. — ^aibach am 27. Septenü-er 1956.
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Z. 1535. (2) N r . ' " ' / ^ ^ I I . aci Nr. 9276^VI.

K u n d m a c h u n g
fü r die A < rz , h r u n g s steuer » Pacht-
Vers te i ge rungen . — Vou der k. k. Camei
ral - Bezilksvcrwaltung zu Gö'lz wird zur
allgemein,« Kenntniß gebracht, d^ß der Be-
zug der allgemeinen Verz.hlungsl^uer von
Wein, W,inmost und Maisch, Odftmost,
Schlachtvieh, flisci),m Fleisch ohne Unter-
schied, einzclnen Theilo, dtS geschlachteten
Viches, von tingesalzenen,, geräuchertem und
cingepöckeltem Fleische, Salaml und a«dern
Würsten, so wie der Bezug des der Stadt«
weinde Görz und den iÄemeinoen Hr«do
und L t Petlr im Bezirke Monfalcone für
Wein und dlä der (gemeinde Monfalcone
für Wein »no Fleisch l»lw>lligteu Verzeh«
rungssteuer-Zuschlages, lm Wege der öffent»
lichen Versteigerung unter nachfolgenden Be-
stimmungen iu P«cht gegeben wird. — l . Dle
Verpachtungsv<rhandlungen werden, den Fall
einer besondere,» Bestimmung ausgenommen, in
doppelter A r t . »amllch »uf ein Jahr, mit still-
schweigender Erneuerung, od«r auf drei Jahre
gepflogen. — 2 . ! ' AuS dem nachfolgenden
Ausweise sind die Steuer - und rücksichtlich
Pachtbezirke, dann die Objecte, in und von de«
nen der Bezug der Verzehrungssteuer, sammt
dem', einzelnen Gemeinden allenfalls bewillig«
ten Verzehruuqssteuer » Zuschlage, verpachtet
wird, so wie hie fest̂ z,setzten Ausrufspreise zu
entnehmen. I n diesen» Ausweise ist «uch der
Ort und der T«g aug,geben, an welchem dle
Pachtverhandlnng vorgenommen werden wird.
— 3. äur Pachtung wird Jedermann zug,l«s»
sen, der u«ck den Gesetzen und der L»n>esverfas«
sung hieuou nicht ausgeschlossen ist. — Für
jeden Fsll sind alle Ie»e , sowohl »on der
Uebernahme, als der Fortsetzung einer solchen
Pachtunz ausgeschlossen, »elche w,gvN eines
Verdrechenö mtt einer Strafe belegt, oder
welch, in <lne crimin»lgerichtliche Untersuchung
verfallen sintz, die bloß »uS Abgang rechtlicher
Beweise aufgehoben wurde. Uebrigcns sind auch
diejenigen Individuen, welche zu Folge des
Strafgesetzes ü!»,r Gefällsübertretungen, w<-
gen Ichleichhandel oder e!,er schweren Ge«
fällSüliertretung in Untersuchung stezogen und
abgestraft, oder wege« solcher Vergehen in
Untersuchung gezoge» und w,gen des Al'gan»
ges rechtlicher Beweise von dem Gcrafverfshl
ren loögezählt wurden, durch sechs, auf den Zeit«
punct dcr Uedertretung, oder wenn derselbe

nicht dekanin ist, der Entdeckung derselben fol-
gende Iahle, von dcn zur SichelsteNung des
Verzchrungsstenlr - Gefälles abzuhaltenden
Verpachlungsllcilationcn als Pachtungswerber
ausgeschlolscn. — 4. Diejenigen, welche an
dcr Versteigerung Theil „ehmen wollen, ha-
ben t'UltN, drm zehnten Theile des Auslufs-
preises gleichkommenden Betrag als Cautions«
Depositum im Bar,», oder in öffentlichen Obli-
gationen , welche nach den bestehenden Vor-
schriften angenommen werden, zu eilegcn ; l,ach
beendeter Licitation wird bloß der vom Btst«
bitter erLgte Bttrag zulückgehalten, den üdri«
gen Licicanten aber werden ihre C«ulwlis0kpo-
site» zurückgestellt werden. — 5. Wer im Namen
eines Andern einen Anbot macht, muß sich mit
der g,hörig legolisnten Vollmacht s.,n,ö Macht«
g,b,rs bei >er Eommlssion vor der Licitation
«uswtis.n und dl,sc ihr übergeben. — 6. Es
ist gestattet, schriftliche Anbote »inen Tag
vor dcr Versteigerung bei d,m k. k. Camera!»
Bezirksv<rwa!tungs < Vorstände für Göiz versie-
gelt einzureichen. — Schriftliche Offerte an
dem Tage der Versteigerung warden nicht
angenommen. — 7. B, i d,n schriftlichen
Anboten »st Folgendes zu beobocbten: a) D.e»
selben müsscn mit dem, zufolge §. 4 die»
s,r Kundmachung «ls Cautionbd'positum be»
stimmte» Velrage belegt, oder mit dem Be-
welse, daß dieser Betrag bei einer Acrarial-
liasse, »d,r einem Gefällsamte im Baren, oder
,n Staatspapieren erlegt, oder hypothekarisch
sichergestellt worden sey, d«h,r, so weit ,s sich
u» eine hypothekarische Sicherstellung handelt,
« i t der landtaftich oder grundbüchlich einver»
ltibten Nachweisung, dem Grundbuchs « oder
L«ndtafel» Exlracle und d,r gerichtlichen Schä-
hungöurkunde der Hypothek versehen seyn. —
d) Die schriftlichen Anbote müssen den Betrag,
der für jedes Steuerobject »ngebott» «ird, mit
Zahlen und Buchstoben deutlich- ausdrücken,
u»> sind von dem Anbotsteller mit seln«m Vor«
und Zunamen, d«un Charakter un» Wohnort
zu unterzeichnen. P«rt,icn, welche nicht schreiben
können, haben das Offert mit lhre» Handzei.
chen zu unterfertigen, und dasselbe nebstdem
von dem Namensfertiger und eine« Zeugen un-
terschreiben zu lassen, deren Charakter und
Wohnort eb,nf«lls anzugeben ist. — Wenn
mehrere Personen gemeinschaftlich ein schriftli.
cheö Offert ausstellen, so haben sie in dem Of»
fcrte beizusetzen, daß sie sich als Milschuldncr
zur ungethcilten Hand, nämlich Einer für Alle,
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und Alle füv Einen, dcm Gcfällöarar zur Cr»
füUung oer pachtbedingungen verbinden. Zu-
gleich müssen sie in dcm Offerte jenen Mltof .
ftrenten namhaft machen, an welchen auch al,
lein die Uebergabe dcü Pachto^jectcs geschehen
fann. o. Diese Anbote dürfen durch kcine,
den LicitHliolisbedingungen nicht entsprechende
Klauseln beschränkt sey", vielmchr müssen die.
selben dle Versicherung lnth«lten, daß 0er Of-
ferelit die ll)m gen«u bttanntln Pachtde^ng,
nisse ( welche daher vorläufig bei den »m ^ .
l i dieser Kundmachung genannten Behörden
«no Gefällsorganen elnzus,hen si»d) pünctllch
befolgen wolle. — cl) Die schriftlichen Offerte
können, so »rie die mü'ldlichen, auf eine ein»
jährig, P<chlpsrio0e mit der stillschweigenden
itrn.uerung, odcr auf eine dltljährige Pachlpt'
riode, o^er auf b?ide zuglli.1i gebellt weroen.
— c) V^n Äuß<n müssen diese Eingaben mit
der Ausschlifl vetsthln s»yl>: ^Anbot ^ur P»ch
lung der allceneinen VerzthrungKstlU^r in dem
Sl»'U<ri)ez!rke (solgt d<r Name d<b
Stcuert)eiirk<s) Ein Formulare eiius solchen ?ln>
botcbfol^t uncer . ! ' . ̂  zur Einsicht. — l) Die
schriftlichen Offsrie su»d von dem Zeitpuncte
d<r Emreickuna, für die Offrrenlen, sür die Ge»
fäUövslwültlln.i ader erst vom Tage, an ivel»
ckem die Annahm, de5s<l̂ rn dl,n AnbielendtN
dckalil't gemacl>l worden ist, »erb'ndlich. Die
schriftlichen Offnie werd<n nach beendeter
niünklicker ^^rsteigerung oller im Ausweise
angeführten ^teuerodjecte in Gegenwart der
P>,chtl»sligen »on ^em LicitalionS ' Commissar,
wclchem sie ron dlr Blhorde, die sie in ßlnpl«ng
nahm, verzeichn^ übermitiell werden, elöffuet
und kundgs,n«lchl. — Als» Grfteher der Pach-
tung ^ i ld bann, ohne eine weitere Sltigerunz
zuzul̂ lsssn, c>eljs»!qe ana.tseh,i>, der entweder
b»l der mündlich,n tttlsteigeruna, , oder noch
dem ordtlnngtzmilßigcn schrlfcllchen Anbote «15
der Bel'ldieter ersckeinl, soferne diese» Bestdot
den Xnsrufspreis err,icdt, üderfteigt, und «n
und für sich zur Annahme und zum Abschlüsse
drö Pzchloertrsgeö geeignet erkannt wird. —
Hicbei w i l d . wenn daS mündliche und schriftliche
Anbot vollkommen gleich s<yn sollte, dem mündli»
chcn, unter zwei oder mehreren gleichen schriftli,
ckcnAnl>,ten al?,r jcnew der Vorzug geqcben wer.
den, für,v,lä)eö ,ine vom Licitationö lZ»mmissHr
soglcich vorinnehmende Verlosung entscheidet. —
6. (55 ist den Pachtlusti^en geft»ttct, mündliche
od.-r sHrifcliche Andotr für die Pachtung
bloß tinez oder auch mehrerer Objecte zu «a«
Ü" " . «:.sof.rn dieselben dei der nämlichen T«q.
fahrt a^ögedoten wcrden, und in scfcrnc nicht

die recline Verpachtung zweier od<r mehrerer
Lteuerobjecte bedungen >viro, wab auä dem
lm §. 2 angeführten Ausweise ersichtlich ,st,
wobei der Off.rrnt auch die Bedingung stelle»!
kann, daß srin Anerbieten nur für den Fall
gelte, wcnn ihm der Bezug der VerzehrungS«
Steuer für alle Ob,ecte, für welche ,r den
Anbot st.Ule, ohne Ausscheidung irgend eine6
Objectes überla^n wird. — Der Osserent
muß »der auf d.c im ^. 4 bezeichnete A l t die
vorläufige Caunon sür alle jene Steucrdezirke,
sur welche der Gcsammt.nbot gestellt.st, erlegen.
— D.e ^
ie nach dem Ausschlage d.eser Pachtoerhandlun-
gen d.e Rl,ulcate der Versteigerung eni.vedcr für
o.e e.nzelnrn ^ieuerobje^te, oder für aröu-re
Comply zu bestätigen. —Uebrigenb werden die
Velstelgllungen für zwei oder mehrere Steuere
Objecte immer noch vor Eröffnung der schrifll..
chen Off^rt< vorglnommen werden. - 8 Zur
Krlrlchtcrungjcntrbish.rigenVerzehrungtzsteuer.
Pachtet, die Mltzulicitilln gesonnn w^en ist
wcnn ste sich in keinem PachtrückUan5e bcfin'«
den, und ,hre Caution durch baren E.laa oder
,n Staattzpap.cren gele.stcc haben, und wenn
aus diese Caution bis zum Zrirpurnle d<r Ver.
stelgtrung keln Pfandrecht oder Verbot von
Jemanden erwirkt lrorben ist. , j ^ c5,kl,lruna
genügend. d«ß sie ihre bereilS für die qcaen.
wärt.ge Pachtung bestellte Eaut'on oorläusig
alS 3o:chtzu^g für ihre künftigen V<rpsi,chc
tungen aubdehnln. — ,0 . 3iachd,m die Licita.
lion einek Sttusrobjel-trs geschloffen wurde
wird bis zu de» Augenblicke, wo die ?iichtan"
nahn.e d,s Anbotlv von Seite drr compelen.
^ " ^ < ^ ' °^^'sprochen worden i,1 , kein
»«chtra-gllcher «ln^ol ang,nommcn. — l l Die
Einführung in die Berechtigung zum Befuge
der Verzehrunsssstener von den obgenannten
Objecten geschieht am l . November 15,6. —
l 2 . Die besondern Pachcdedingniffe können bei
der k. k. küstenl. dalmat. Camera! - Gefallen.
Verwaltung, und bei den k. k. Cameral. Be«
zirköverwallungen, dann drn Obern der k. k.
Finanz'vache, so wie bei den Gteuerbezuls^
obiigkeiten des Küsttnlandeß. in den gewöhn!,',
chen Amtsstunden e,ngcslh,n werden. - l 3 . Die
Llcitation beginnt an dem festgesetzten Tage
Pünctllch um die zehnte Stunde Vormittags.

— Görz «m 5. S,pten,ber 1546.— F o r .
m u l a r r e i neb sch r i f t l i chen O f f e r t e s .
— ( V o n I n n e n : ) — Ich EnbeSgefertig.
ter biete für die Pachtung der allgemeinen Ner-
z^hrungssteuer samml dem « l IMia /n Zuschlo«
ge von (folgt dic Angabe der Stsuelobjecte)
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in d<m Eteuel bezirke (folgt die Angabe des
Et iu t rbeznk .s ) für die Zeit vom
18 . - bis , 8 . . , den IahreK.
packtichiUing von . . . . (Geldbetrag in Zif-
f e r n ) , daS ist (Geldbetrag in Buchstaben),
wobei ich die Velsichclung beis'üge, daß ich die
in d»r Al l t l i i ld l^ung d^o . . . , und ln den ein«
gesehenen. diher mir wohlbekannten Pacht»
bedingniss.n enchclltlnen Bestimmungen genau
befolgen w. - r^ . A>5 vorläufige Caution lege
ich im Anschlüsse . ^ den Betrag von . . . Gul<

den . . . Kreuzen bci, oder: lege ich die Cas«
se . Qui t tung Ü5er das ellegte Vadlum bei. —

am ,6 . . — !(5i>,en«
händige Unterschrift mir Angabe des tzharak»
ters und Wohnor tes) . — ( V o n ? l u ß e n : )
(Nebst der Adresse d<>r Behörde, an welche
das Offert <li!gcsll,l).t ' v i r d , und Bezeichnung
deS Betrages des beiliegenden Geldes, oder der
Amt6qui t tung) , Offert für die Pachtung der
allg. VerzehlUtlgbsteuer sammt Zuschlag in d»r
Vemeinde ( f e l g t d^r Name der Gemeinde.)

Objecte, von ^ . . . ^
^ N a m e del,ender Be Zuschlag nach A"s!l,fsplvis ^ -^"u

^ der in Pachtung kömmt. schlages v,r.- Einnahme ^ H a g , ^ mc..dcn u-
3». pachtet wird. ""sz > f^. ""'l^'ge'uNl)

^ - ' - ^ ' ^ - -^ ^ ^ - .̂  . ^,, - ,
!

1 Der polit. Äezirk des Wein 3 3 ' / , Pcrzent 41225 4 1 ' / ^ "<I Post i und 2.
SladlmaMrat ls Görz Fleisch 45UU Der Bezu.q der

2 Die zu dem Vcznkc Verz. Sleucr von
der Umgebung Gürz ge. Wem und Fltisch
hörigen Hauplgenlein- in dein Bezirke der
den ^5alcano, St.Peler, ^ , Stadt Görz und
Merna, Nanziano und ^" in demBczirkeder
(^hiapovan» in ihrem " M, Umgcbnng G ö r z
Umfongf, die zur ^,oli:i' in dem sub P. Nr.
Hauptgtmeinde Schön- .3 ^- nach M^ß der
paß gehörigen Unterge- ^ »euen Beziiksein»
meindcn Schönpaß, Os- « theilung wird nur
segliono, Osseg, S t . Mi^ ^ vereint im Pacht-
chael und Villllglia.wel- ^ V wcge hintan gege.
che nach der neuen poli- 2 Z den werden. Es
tischen Einteilung bei ^ p- können jedoch An-
dem Bezilke der Umge ^ ^ botc jl'ir jtdcs
bung Görz verdleidoi, '. ^ Stcuerobjectabge«
dann die zu dem Brzirke ^ ^ sondert gemacht
Quisca dermal gehörige . ^ ^ wcldcn.
HauplgemelndeSl.FIo' Wein 18610 25 '«> »-
rian in ihrem ganzen Fleisch 1tll>5 — V V
Umfange und die Unter. ,>
gemeinden S t . Mart in, "3 Z
Bresti«,Imegn«,Quisca ^
und 3>ercoglia de5 Be , L ^
zilleö Gutsca,die Unter. " ^
gemeinden llucenico und "^
Mossa des Bezirkes l^or. -^
mons, die Untergemcin' ^ :
den Edr'aussina, iöjabria ^
und Vlrwzza dt« Bezir- ^
kes Dui^o, die Unter-
gemeinden Dornberg, "
Tomnizza und Lippa des ^
Bezirkes Neisenberg,
»uelche alle nach der neu»
enBezirks» Eintheilung
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^ N a m e »" " " d" Bc- Zuschlag nach l " ' ^ "'^ ^ " « '
^ >ssderSMi^ Inbeg'iff - - - - - - - ^ - >
^ dcs Ett'uerbezirkes, . „ , de« Z. . , Percenten der d.. , „ ^ . , , . . ^ . Anmerkung
^ dev in Pachtung kommt. ̂  lch!aq,6 ve... Einnahme Zuschlag moid«. Vev ^

dcm Bezirke der Uinqe.
l'ung Göi-z eiiivcilcil)!
werden.

I Die zn dcr Haliprgc- Wem ß )̂
incinde Schönpaß der- Flcisch «,<̂  ^ . :nIPost3und4.
>!i,'.I qedörigcn Unterge- Die »<i Post 3
meindcn Celmzz^, Ran- u»d 4 angcfülmel!
n>),Ballugli^, ^ojazhie. , Steuer .- Objecte
Mel^iuszhc, welche nach werden nur flir das
der neuen Bczitto. E«N' ^ " " ' 2ahr l8q?
:l)eilu»g dcm Bezirke ^ ' t dcr Bcdin.
Heidenschast einve.Ieibt ^ , ' ' " " g . ^ " l^ '".
werden ^ ichweigcndrn Er.

4 Die zu der H^llptge- Wein « 3 0 — ^ neuerungim^cht.
meinde ^eifender^ dcr- Fleisch 2<M — ^ ' ^^ dmtangege-
mal gci)önge>, Uniergc- .3 l'en weiden,
meiden Nei-'endcrg und <^
^>ria, die n ĉh oer ncucn n
policischen ^inthcilung ^
dclN,!i)ezirk«H«iocn!'cha!t ^ ^ , ^
einverleibt werden. . . 5 ^3

5 Die zu der H.iupig^ Wein 5«0 — ^ ^ n<I P«N H „nd,»

getNinlergemeidenStel- "> 8 " " " ^ 6 ausgcfuhr.
bma.(^mmundEuttü, ^ ^ len Sttuevol'jccte
die n ĉh der neuen Bc- ' ^ U. " " d c n nur fürdas

zirksmttheilung dem po.' ^ ^ « .? '7« ^ ^ "
li.i'chenBezirke Eessana , ^ ^ 7/ s , i ^ ^ ' " 3
einverleibt werden. . . « s i ^ ' ^'«schwelgen.

<i Die zu der H a u p t s Wein " " ' " E l ^
nn'mdc Gor.anök/dcs , ^ 7 ^ « W " " 3 "u Pachtwege hm-
Nczilkes Duino gchöri- ^ ' ^ 1 W -»- « ^ langcben werden.
gen Unter. Oemeindcn i5)
Sgonico, (Zolludrol'izza, ^
Kleinrepcn, Eamatorza,
Gadiovizza, Brischiati, " "
Sales, welch« nach dcr "
neuen Be^ilks'Einthci- ^
lung dcm Bezirke Sessa» ' ^
na einverleibt werden. . ^

7 Der politische Bezirk Wein
(5anale>n seinem ganzen .^ isch ^ ^
Umfange <1< «b''

^ Der politische Ntzirk M i n « ^ . , ^..
Tolmeinin seinem gan. Vl^s^ 5o.ZU il»l
äcn Umfange. . . . " ' ^ 144» 3U

^ <. D«r politische Bezirk ^ e i n ^ 7 ^ -.«
Flusch m seinem ganzen n ^ s ^ »<V^ ^'^
Umfange . . . . . h e i s c h 1 1 W 3 ^



— W4 —

"Objection ^.or.f«.- ^ ^ I-
^ N a m e dene,, der Be- Zuschlag nach ^ " "

^ dcs StcuerbezirkeS, « ^ d,s I « . Percenten dcr d,s ver vo^n.ch- Anmerkung.

K der in Pachtung kommt, schlagt "er. Einnahme 3 " ^ " ^ ' " " ^ " ^ " "
pachtet w i ld . V . stelgerung

^ ' ^ ^ ^ ^ " ' > , ^ ' ^ ' " ' ^ ^ . > »

^ Der polilischc Bez i i t
Colmons milAusnal)me
dci Hauplgemeindc l!u<
clnico,wclche die UlUer-
geineindc ^llccmco und
Mossa in sich degleist. j
danncie zu dem.'^rziitc Wein 6 8 W ! —
Quisca gehörige H^upi- Fleisch t»2U —
gemeinde !Ü gliana und
dir Untelgelllcidcn 3>i ^
pulzaiw und ^oslNia eden o
dieses Bczilkcö Qmsca, D
welche nach der ncuen «
BeziikstiinHeilung dcm "
iüezilke Coimons ein^ ^
vcrleibtwerde». . . 3

11 Der polllischc Bcznt ^
Monsalcone, oann die zu <̂  A
dcm Bezirke Auin» ge. 2 ao
yoligcn UlUelHemcinden "
Sagradc», St. Martin, ^ ^
Dobcldl>, Vallone, S l . ^ ^
Michael, Iamialio, Me- Ncin 1 0 ^ sir die Ge- 13589 4<l «^ «

' , deazza, Duino, Opac- mcindm Mon- ' ^ ^ .
" ch^s^^oquizza,No- falcone und St. " "

varilla^i^dlesina, Slul. V<>s^ ' ^ ^
na, P r e l l t , S . 'Polai, ^ " ^ ' ^ . ^
Ternov,zz<, Prapiod, " ?5
Berie, ( '̂llgolische. Tu- " ^

'' ' b!r. Bresiooizza, VaUc, ^ ^
Kl«nz, Gorcan^ta, ?̂ a ^
drosizzc, Mauchigna,

I u N m . r ^ ! Misch 5«-für die I « n - ^
Bezirke Oderlcifcnderz Gemeinde
gehörigen Untelgemeii,- Monfalcone. ^
den V»ischizza, Iuvani- .^
grad, welche alle nach der ^
neuen polit. Bczilksein-
t! eilU'.ig dem Be^i'.ke
Mp!if,U'c>ne einvelleidl
werden

I I Der polilisckc Bezill ^ ^ 8 1 ( w —
Gi^.dlscü in seinem gan- Fleisch 9 0 5 4<̂
zen Umfange. . . . " ^ ^

vignano mn stincmgan. Wem 25 ^ m dcr 14803
zen Umsange. . . . Fleisch Gemeinde Grado l 1 / v V ^ - -

K. K. Cameralbezivkö-Verwaltung. Görz am 5. Seplember 18- t l ! .
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V e r m i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n . ^
Z. 1532. (3) E d i c t a l - V o r l a d u n g Nr. 1474.
jener zu der dicßjährigen Militärstcllung berufenen Indiuiduen, welche entweder legal oder illegal

abwesend sind, als:

^ . ' N a m e n W o h n o r t Z ^ ^ Z A n m e r k u n g .

1 Mathias Gladek Neudorf 22 ,826 Il legal abwesend
2 Georg Mlmar Sairachderg U * detto
2 Kaspar Makouz Iellitschenvcrch 5 " delto
»̂ CarlSttlcschan Idr ia 77 " detto

5 Valentin Revcn „ 68 ', detto
6 Matthaus Sedey ^ l , 2 „ M i t erloschenem Passe abwes.
7 Carl Pckgmni " , l 5 ,̂ Il legal abwesend
U Joseph AUitsch " »ä» " detto
9 Ppilipp Demscher " »73 " M i t erloschenem Passe abwes.

l u Stcphan Bobik " 206 ,/ Legal abwesend
! l ?lnton Kogcy » 2 )^ ., detto
12 Anton Rcucn „ 2Z2 ^ M i t erloschenem Passe abwcs.
iä Anton Gnesda „ 5>ä „ Illegal abwesend
14 Matthauö Eedcy ^ H2N ., M i t erloschenem Passe abwes.
15 Johann Grcgorazy „ 592 „ Legal abwesend
16 Anton Kovazhizh ^ 69 1U25 Illegal abwesend
27 Simon Schigou „ 188 „ detto
18 Johann Gcnttar Raune !0 l624 detto
29 Anton Closchitsch Tschekounik ,9 ^ detto
20 Johann Erschcn ^ Idria ,20 182) ldetto
21 Lucas Tschar ^ Dolle 6 .822 detto
22 Anton Iereb Laurouz ^ „ detto
25 Joseph Krapsch Idria . ,77 „ detto
2ä Stephan Scdey „ HI6 ^ detto
25 Michael Vechar Sauraz , ^ ! detto
26 Joseph Gabrouschcg Razhova z3 „ detto
27 Simon Wogathay Idria »6 ., detto
28 Caspar Tuschar Staravas 3 1820 detto
2l) Joseph Ferl.n Sairachberg l , ^ detto
30 Caspar Pollanz Unteridria ,5 « Legal abwesend
31 Io,eph Esterle I^>ia 98 - detto
32 Stephan Feriantschitsch , '79 " dctto
33 Bartelmä Miksch ,< ^58 ., Illegal abwesend
3ä Johann Trattnig Sauraz 17 ,8 »9 detto
35 Valentin Gantar Sairach 8 " detto
26 Franz Kenda Unterkanomla 1 „ Legal abwesend
3? Johann Liker Voiska z „ Illegal abwesend
38 Valentin Micheutz Idr ia g » detto
39 Thomas Krivitz „ ^g „ detto
ĉ> Thomas I a h n » l , ^ „ dctto

ä» Matthäus Fabian ' „ 262 „ Legal abwesend
^2 Gregor Liker ,, 35^ „ I l legal abwesend
43 Thomas Kogey » 354 „ dctto
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^ ^ N a m e n W o h n o r t Z Z -Z ̂  A n m e r k u n g .
Nr. H ^ V N ->

^4 Lorcnz Gabrouscheg Dolle ,9 l t t l ö Illegal abwesend
^5 Lucas Peternell Sairach 25 „ delto
/^6 Franz ?llbrccht „ I9 „ detto
^7 Andreas Motschnig Unterkanomla 7 „ Legal abwesend
H8 Thomas Sever Unteridria 57 „ detto
/.9 Franz Erschen Idr ia 200 " I l legal abwesend
bc> Franz Motschnig ! „ 35/» 162) dctto
51 Franz Pollanz « 2?5 182/ Legal abwesend
52 Joseph Terpin j «, 209 ^6^0 Illegal abwesend
53 Thomas Tschuk ' ^ 26^, „ dctto

Alle diese haben bei der am 12. October l. I . auf dem Assentplahe Adelöberg zu erschei-
nen, oder binnen 4 Monaten, vom Tage der Einschaltung dieses Eoictes in die Zeitungsblatter, iyr
Ausbleiben so gewiß zu rechtfertigen, als sie widrigens als Rekrntirungssiü'chtlinge behandelt und ge«
gen sie nach den dießf«lls bestehenden Vorschriften verfahren werden würde.

K. K. Bezirkäobrigkeit Idr ia am 22. September 164<5.

Z. l 5 2 l . (3) Nr. 3204.
E d i c t .

Von d,m k. k. Btii^sge'ichlc RadmannSdorf
wird bekannt gemacht: Eö sey i i , der C'recutionösa-
che des Herrn Dr. (5rod<ut) , Kurator der Ursula
Thonxmn'schen VeNasnnasie, wider ^alenlil» <^as-
perinn von Kropp, in die «rcculiue Fcildietnng der,
dem (5rccuten gelöligen, auf 3Z<l fi. 50 r̂ . gelicht-
lich geschälten, zu Klopp liegenden He^liiäten, als:
des daselbst »ub (5o>:fcr. ^ i r .55 ge^elelien, dcl Herr-
schaft Nadmanneoorf 5„li :iie<I. N,'. 1l56 di,nstl?a.
ren Hauseö sammt Garien. u>id der W>,ld«Ml)Nle «a
vo!'N«,n und p<xl v«>Ni»l,, weqen auv dein gericht-
lichen Ne^ltlcdt vom ». Apvil »«32, Z. 68^, schul-
diger 395 si. 45 lr. «:. ». c. ssewiliiges, und eo seyen
hiczu die Ta^stiyllnqen «uf den ' ^ l . Scp.'cmber, den
22. October und den 2 l . ^iovember l ^z-, jtdesmal
Vormillags » ___ l2 Uhr, im One dec Vie^>lit.uen
zu K>opp init dem Bcisa^e beslimmc wordel,, daß
solche nur bei der drillen Ftildielung llt 'trl dem Hcha-
tzung^werlhe ln,N(Nige^eden weiden würden.

Der <3ylu>,dduck5rttract, das SchälzungSproto-
toll und die liicllalilX'Obcdiiifinisse kön,7tn sowohl hier,
als deim Herrn Dr. probat!) tinqesehsn n,erd<n.

K. K. Bezirlssgtricht Radmannsdorf am 25.
Jul i 1846.

A n m e r k u n g : Vei der ersten Felldietungstog.
sal̂ ung hac' sich lein Kauflustiger g,meldet.

Z^ 1522. (3) VtV. 275^.
E d i c t .

i^on dem k. l- Bezirksgerlchte Radmannsdorf
wird l'ck.uml gemacdt: <̂e> sey in der Executions-
fache der (,Ärunl)ycri schasl N.idmann^dotf, wider Georg
Presterl, wcgen rl'ickfiän îsten Uldari.ilgitbigkeiteil, in
die crcclüiue Feilditlung der, dem Eftculen gehöri.
gen, aus 55 si. ^0 kr. gcrichllich geschähen Fahr-

ri i^e, als: l Kub, 1 Külbin» und l Wondukr, .qe'
williget und cö seyen hiczu dit 3 Feilbielungslass.
satzungen, aus den 17, September, oen ,, . October
und auf den l9< Oclol el d. I>, jedesmal früh 9 —
12 Uhr, im Orle d<r ^ihrnjsse ^u i!aufen mic denl
Beisätze bcstimint wl)>o<n, daß die Fährnisse nur
l>ei der drillen Fsilbiccumi uiner dcm Sch^tzun^s"
werthe hinlangcgibcn wcrdcl'.

K. H. Bczirk^gcr^M Radmailnsdorf «>n 9.
August 1856. ^

A n m e r k u n g : Beider eiste,i ßeilbitlungs^sa-'
hung Hai sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z. 1524. (3) Nr<- 3223.
E d i c t .

Non dein k. k. ^e/llkägc>ichle Radmannsdoif
wird dckanni gcmachl: Eä sey in der (srecu'ion^
sache des A>»lon B iu in^ '̂on Zell»lch, wioer Aiuon
Schwad von Sappusch, wezcn aus dem w. ä. Ver«
gleiche '̂VNl '^«. November ^,545 huldigen 222 fi.
c. ». c. , in die erecmivt Feill'ielun^ dei, dem ^rc-
culen gehörigen, zu Sappusch «"<> «ionstr. Äir. l l)
gelegenen, dcr Herrschest ^ '̂adin^nnc-doN «l,l» Hien.
^)ir. 137 dicnstdaicii, auf > l 2̂> fi. 45 lr. gcrichlliä)
dewertheten Z ^ Hude g,williget, und cK seyen hiezu
die Feilbieluiu^'iagsatzllügen <us dc.i 26- October,
auf den '^6. November und auf den 24. December
I. I , , jedesmal Vo'millags von 9 dis 12 Uhr, im
Orte der Realität zu Lappische mit dem Beisätze
angeordnet woiden, daß seiche nur bei der dmlcn
^eildieiulig Uülcr dcm Scha^ungswerlhe hintangc-
geben we>den wird.

D,r Grundduchscrtract, das Schäliungsproto-
coll und die i^nalionbbtdingnissc können taglich all-
hicr eingejeycn wcrdcn.

^ . K. A^irt5gmcht Nadmannödssf am l 1.
September 1546.
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A e m t i ich e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 1536. (3) Nr. 92«8^VI.

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. Cameral-Bezirks-Verwaltung

Laidach wird bekannt gemacht, daß der Vezug der
allgemeinen Verzehrungsstcuer vsn den nachbe-
nannten 3teucrobjecten in dem unten angeführ-
ten politischen Bezirke auf das Vcrwaltungsjahr
1847, jedoch unter Vorbehalt der wechselseitigen
Vertrags-Aufkü'ndunZ drei Monate vor Ablauf
des Pachtjahreö von 3eite des Aerars, und bis
15». Juli 184? und rücksichtlich 1848 von ^eite
des Pachters, auch auf die Dauer eines weitern
Jahres unter der gleichen Bedingung, mit dem
Bedeuten, daß durch dic Unterlassung dieser Auf-
kündung der Vertrag wieder auf ein weiteres Jahr
erneuert werde, mit Ende des Vcrwaltungsjahres
18^!>, jedoch ohne vorhergegangene Aufkündung zu
erlöschen habe, dann auf drei Jahre, ohne Bedin-
gung dieser Aufkündung, versteigerungsweise in

Pacht ausgeboten, und die dießfällige mündlicheBer-
steigerung, vor welcher auch die nach der h. Gub.
surrende vom 20. Juni l8.'lll, Zahl 13938, ver-
faßten und mit dem 10 ^ Vadium belegten schrift-
lichen Offerte überreicht werden können, an dem
nachben.inntcn Tage und Orte werde abgehalten
werden; wobei bemerkt wird, daß die schriftlichen
Offerte blä «. October 184«, « Uhr Abends,
versiegelt und mit der Bezeichnung des Pachd
objectes, für welches sie lauten, von Ausien versehen,
bel der k. k.

stehung in L«ibach eingebracht werden müssen —
Schriftliche Offerte, welche nach dem für die Ein^
bnngung festgesetzten Schlußtermine einlangen,
so wie solche, welche anderswo, als an dem be-
zeichneten Orte überreicht werden, und welche
nicht mit dem 10 L Vadium belogt sind, bleiben
außer Berücksichtigung. Uebrigens unterliegen die
letzteren dem Einlagen-stämpel.

A u s r u f s p re i s sur

Wein, Weinmost,
Für die I m und Maische, Fleisch

Am Bei der dam, Obssmost

Hauptgemeindcn Bezirke Verztyr.^c. Verz.-St.

! ! ! ^ ^ ^ ' ! ^

St . Oswald 7. October k. k.
Lukovitz Egg und l84l l Cameral-
Krcutberg Kreutbcrg Vormittags Bezirks - Ver- 12394 — 2228 —
St . Helena um 10 Uhr tung zu

Laibach

Zusammen . . 14li22 si.

Den zehnten Theil dieser Ausrufspreise haben
die mündlichen Licitanten vor der Versteigerung
als Vadium zu erlegen. — Uebrigens können
die sämmtlichen Vacktbedinqnisse sowodl bei die-

ser Camera!-Bezirks-Verwaltung, als bei dem
k. k. Finanzwach - Kommissar zu Slein einge-
sehen werden. — K. K. Cameral-Bezirks-Ver-

^waltung Laibach am 25». September 184tt

Z. 1547. (3, Nr. 86 l .

Zur Überlassung der Verköstunq der Kran.
kcn, Ilrsnuna^n und lZtl'ärenden in dem hicl.
ortigei, (älvilspicHlt, für die Zeit rom l . No-
"emb.,r l « l 6 b>5 Ende October «6^9, mirt,
zufolge der hohen (6)ub^rnialverordnung rom
^ 3'plembcr l6U"' , Z 22,l(12, b,i 5<m hic.
stgen Lt.»l7cmagistrat, am 5. October l. I . , um
"> Uhl- VormictH.qs eine Ulnucnro - ^cita-
tion abgehaltll, werden.

(H. Amts.Bl. Nr. l l 9 . ». 3. Olt. «6^6.)

Dlc dirlisaUl^r»! ^!c!calw«b^dm.jlll!se kon.
ncn bei d.r V.rwsltung d,r Wohllhat^keils«
Anstaltc., lM (Zirlispllale täglich während den
vol - und nachmiltaalgln Amtsslulidcn eingese«
den lv l 'do, , wobei bemerkt wild, d^ß j^oer
i!cilani ror dcm Beginne dcr '<! c tat,«., cin
Vudlum von !()0 st, im B^re» zi> Haudcn
der L'cit'N>ons - Commission zu crlcgen Hal.
--> Verlvallunas^mt d,r k. t Et^c»ls - und
Local- Wohllhali^kcit6 ' Anjiallcn. L^lt,^ch am
26. September l846.

2
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Z. i5<w. <l) ^ 2 g ^

E d l c t.
Von dem k, k. B.'zirkscomn'.issiriate Krainbur^, ^aivacher Kreises, w.ldcn nachstehende

unlitärpstichtige Ind iv idual , als:

^ T a u f- ^ " 1 ^
^ und W o h n o r t ^ ' P f a r r e ^ ^ )lnmerkung.
x»> Z u n a m c ^ , B î

^-----^ - ' - - - — . — _ < . ,

1 Barlhlmä Kosil,a Hülfen 35 3 t . Gcorqcn l82'l
2 Marllt, Mr.'k Orul.'uk l9 S t Marcin ^
^ .'lülon Goljc»nz ?trasch,sch 12 do. „
/j Paul I.)»; Nrit.rf^sjniz o l do. „
5 ! ?<ndreH6 3t l0y lilUv-rdirk.ndorf 8 Birk^ndorf „
6 ! Nldan Mögllzy ^l l i lhof l'cl Tabor l l do. „
7 Plillilis Kum.'ldci ^okii^ î3 Pvcdaßl „
8 Malch<5ll6 Skodlar Freilhos bc« GorclN' 25 do. ^
9 Ballylina Gchc^lc sslainl'llrg 76 Kraindurg ^

l() ,'ll.x Drodun Zirkl^ch i Znklach „
11 Joseph ^ciplotilik Ka<'k»l' «5 KaütVr ,825
12 ' k l ^ Pa^tz Moissödrrg 1 l ö'rklach „
13 A.ttou Novak Bu j , l l s t . G>>or̂ en
l l llldan ^ol'zhcr Nlttcrfchiu^ 25 St , Marl in „
15 Il.I)ali,i (5'ischcn Ktraschisch l2() oo. „
Iß Johann 3iakouz 2t''rschiu 16 Naklaö „
l? Micha'c'l Kosu Walsach 3 ^ l . Georgen
18 Johann Ruplttl) Blischllt» 22 Zirklach ,.
,9 '^mas Ierala Oders^ßniz 30 iöt. Mart in .,
20 M.,tlhäuö Fist.r do. 3'z to. „ ^ N N
21 Ml)tlhä,iö Bavizl) 3ch,je 4 Naklaö „
22 Ioftpl) Poulin Unttloivtendorf l l Birkcndorf „
2,5 Url'an Nelh K̂ okriz 27 Prcdaßl „
2» i^ranz ^chuschni^ ^ucka l l do. ,,
25 Matthäus Marklzl) Gorizhe 9 Gorizhe „
28 Nlban Baplotnik Kanker 26 Kankcr „
27 Malchäl^' R^igel Mitlcrftuchting ^9 L t . Martin l826
2^ Altton W^nedig do. 52 do. .,
29 ?lnlon Saloschliig 3tcischeu 2 l Ziaklaö ..
30 Valentin Sowetz Okioqlo 7 do. „
3» Peter Oman GroßnaklaS 6^ do. „
32 Franz Krischay Kleinnc>klas .̂  do. „
33 Matchaus Kovazh Predaßl 5 l Predaßl
3z Rathi^ö Polliin Zhirchizl) 7 Kramburg
35 6lanz Klobzhauer Kraindurg 89 do . „
3« ^ucas Ickouz Lausach 37 L t . Georgen „
3? Nr.'gor R^ernig Adcrqaß l ' l Michelstelten „
36 Urban Ne!?ernig do. 35 do. ,,
39 Iehann Z-tiru Moiftsbcrg ,2 oo ^
40 Rochus Mögllzh Olxr^lo l'l 3t . Georgen „
^ l Jacob Tnran St . Martin 6 öirklach ^

!
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^ ^ l ! '"d - W o h n o r t " P f a r r - 3 ^ Anmerkung.

^ l 3 u " am e > K j ^ V ̂

h!̂  ^t.phai, Laplullng Kauk^r l'l Kankcr ^826
^3 Halt in Slapar do. '̂ 6 do.
4 , Johann Mö,;llzl) Fr»ilhosdci Tabol l l Nnk.-ndorf i^25
^5 'liidr^ai; I.-l<'d ^ t . Iodozi l9 Z l . M.nlin 1^2»
îb Facol? i!ikosa>. Flcliyos deiGorenr 5 P:cdajN l80^

.°lU Joseph Kre^ar Duorje 17 ^0.
Hii Mattd. Wl)mb^rgel -5.iiichoorf l2 do
5(̂  Rhemas Pisouz Odcrscsiniz 5 ^ t . Martin l8(>c,
51 '̂ ucas ZeUcr Mllle ,^ ^ ^ Georgcn
52 Zvscph Pc>usän<r Hosten 8 Hösilciu
53 Hrcgor. l'col« Ocorg Podrezhe l 7Mauzh i zh l 8 l 0

O'vj.'zh
5'z Matthäus Noömaim Trata z^ 3t . G^orgcn
55 Ioscpl) Mal.sch Uscheunza l Ulricbsb.rg ^
5b .^coti Ok^rn Poule iO Tersteink „
57 Matthäus Polaincr Kankec 1 Kanter
58 «ranz W'-vni^ St . Iodozi ^7 St. Martin >8l l
5^ Johann Echlnk Ot'erstßniz 42 do.
60 ^orcnz Bracher, re<N6, Großnallas l7 Naklas

Poch^r
61 Zohann P^lxuk Krainburg ßO Kraindura
<l2 Johann ^»ch Hl,je zg ^ l . Georgen I
66 Mathias Stesse Sc. Georgen 8 do. „
64 Maih,«s Wn tn ig do. ^^ do'.
65 Jos. Paul ich, rec l^ Hotcmesch 2 l do.

Supan !
66 ?lllr Dolinar Prasche l z Mauzhizh 18 l2
67 Anton Fizher, ,octü Slraschisch 4z S t . Martin

Rosenkranz
6tt Blaö Schuschnig O^erfeßniz lg do.
6.̂  Johann Zhcrniuz ! Großnaklas Z,j NaklaS "
70 Jacob Hl)..k Strocheiu 45 do
71 Franz Kokeil Gorizhe l i j Gorizhe
7^Blas Micheuz St . Georgen ,oo ^ t , Georgen
73 ^oh«nn Stirn Znklach 9 ^ j , ^ , ^
74 Franz Globozhnig Poschcnig ,7 do
75 Andreas Lauter Ooerfcuchting 65 ^ ^ Martin l 8 l ö
76 Jacob Barle Lausach 2 l Bt . G.orgen „
7? Johann Koroschiz Duorje 36 Zirklach
7ü^lcas Nunar Straschisch 6 l S t . Martin l 8 l ^
7^ Joseph Aschman Großnaklaö 23 Naklas „
80 Martin Srezhnig Predaßl 38 Predaßl „
81 Mathias K,rn Tatinz l l do. „
^ Ic,naz Köstel savevorstadt 27 Kraindurg
«3 Valentin Stular Molseslierg 1 Wichclstetttn
" ^ Matthäus Schenk Pototsche 2 Höstcin ,,
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^ " TaVs«" '̂ "-I
^ ^ und W o h n o r t ^? P f a r r ^ ^ > Anmerkung.
" ^ Z ll n a m c 6^. ĉ  ^

85 Johann E i l ^ Novavaß 5 Höstlcin 18l>
8<̂  Johann l^'lipan Obiltvll^ch l> oc. ,,
87 ?ll»x Stoden Ozhadcule j 4 Terstcink
88 Anton Krivitz Miuchizh 5 l M^uzhi;l) ' !6 i5
69 Franz Klmstll 3trasch,scl) 7 t L t . Marlm „
9(» Jacob Iuqovitz <ä>orcn̂ saua 4 ! l̂ o. „
9 l Olegor Gchuschüig do. l8 do. i,
^^ Primus Nuprett) O'^cisclaH tt zHösinn „
9 '̂ Ios.ph Dm-nig ^G:c)ß!^kl^s 9 !Nc>klac' „
9 l Ioftpt) Poqc,zl)nlc; jFe>stri; 8 i ro „
g5 Alcx Grizh« i Tatinz 5 ^ Pl^cls;! "
96 Ioha«,i Dco.l^k Kank. ruolst-dt l7 'Hraiu^lng ,.
97 (>asp.n- Uldanscheg Ochaooul« ! 6 ^Tcrst.'ük .,
98 Johann K^Iinschl'g Gt^ld ^ l i Zirklach »tt l^
99 Georg Üaulir 3 t Iodozi 7 !St, M^l in >3'5

1W Joseph Zh.l'ul 3t . G^org.'n l55 2 l . G^oigcn „
1U1 Barth '̂lmä Nov«k B^sch.it) 'i .-wMck ' ^ 2 .
1U2 Johann i)ioSm«,!n» Husche 3 Hoslcin > ^ -
iO3 Michael Pcgelz Prco«hl F2 Predaßl >^-

mit dem Beisätze vo r^ i l ^d l» , l ' inmn ss Wochen
um so gcsi'lssl'r vor dirscm Bezilkö > (Zolumij'sa'
r iat z» lrschc>n»n und ihre Adwcsinr^ic zu r«-chl-
fer i i^en, als lm Wid i i ^ rn si>' naw Vcr lauf oic«
ser Frist nack dcn blst^hcnoin ü. h Vorschrls«

ttn als R 'k l l l t i ru ^^6siü^clin.^' ^h^ i lov l t >ver»
oen würden.

K. K. B<zlrks - Hommlssanat Krai«durg

Z. l 565 . ( . ) Nr . 252 l .
6 d , c r.

Von dem k. k. Bezirke (So^miffari^tc Vgg
und Hrclltder^ werden nachsl«hli,de, alls die
Borladunacn dishrr n i ^ t llsct'iencn. nnlilcir-
pfiicdligc I l lZluidn.'» al isqtsoldtsl, am 7. Oc-

lober i8'»6, früh g U h l , a«f t^m Affl inpl^he
zu ^a'dach, o ^ r <?»»>!»<>» vicr M o n « t , „ hier-
amtö zu erschllne,, , wl^riczcuo s,/ sp/I^l' nach
ren dest^h^no^n R.k lu i l l l ln^s - Bolschris'tc>, be-
handelt wild.?, l r n l d l ü , a!r:

I ^ 3t a m e Wohnolt - ^ Pfarr ^ ^ A n m , r k u n ü-

"' ! " ^ i " ^ ! ^ " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
1 ^.'6par Urank.-r «Kralen l2 Krarrn l^2k Illegal adlvc>l'nd.
2 ^k 'n l i i i W.sscl do. 30 co, " do.
3 Johann N^ppe N^lscha F ,'liä) „ do.
4 Johann K^ß Bll'sovih 3 ! i>o. ' „ 00
5 ^'"org W.lzian Klopz^ ^ ! s l . Helena > „ ro.

7 Andreas Ro^dc suschc ! 8 'Rau ^ 2 5 do'
« G.ol-q KalasnilV Prcuoje l j (i^q „ l̂ o.
9 Ioynin I.-c P^nzhuriBrlsouZ-, 2 (^oloenfclo l>>2l t>̂

w 'l,i-0!, I.sssnz iRau j 20 N.u ^ Mtt P,'ß <bwcs.nd.

K. K. Bcznkö. Commissariat E^g uno Hrcutberg an, ^0. 3».psfml'cr iö46. '
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Vubcrnial^ Verlautbarungen.
H. 15»9. ( l ) Nr. 21499^2302.

C u r r e n d e .
Stämpelbchandlung der Conte-,, welche bei
Behörden und Ämtern überreicht werd.n. —
Ueber eine vorgekommene Ansrage über die
Stämpelbeha"dlung der Contcn, welche bciBc.
Horden und Ämtern überreicht werden, hat dic
höh» k. k. allgontine Hofkamm.r mtt d̂ n» De-
cret' vom 6 März l. I . , Z. 68^27, Folgen-
des bcdeutet: W^nn die honten der Handiuer-
k»r, i l j f ^^^^ l l und dergleichen unt ^l^enen G<
suche,, um Zahlungsanweisung bei den A»mtcrn
uno Blhör^tn einqibrachc werden, so rrschri«
nen derl.i honten als Beilagen d.r Elngaben,
mil denen sie vorgelegt wcrdcn, uno sino Mll
dem Btilagenstämpcl ^u v,rsel)iN. - Insos.ln
jedoch nacl, den best.hcnoen Vorschriften d,l den
Aemtern oder Behörden iöo»t>l> zum B«huse
der Zahlunas^nwtisung eingebracht, d. i zu

nnt der
Exhibitennummer versehen und zur ^ahlungs-
anweisunc; sisleltct wcrocn lö'lnen, ohne el»nm
drsondi-rn G.fuche mit der Bltte um ^jahlungS-
anwetsunH, und ohne, daß jonnl oie tonten
als f̂te>lHg,n solcher Gtsuch, erjcheiliel,, in0cu»
die ^ l l l c um Zahlung dem (bvlno jel^sl brige-
ssM, o«<r schon, in Folge der N^,rr^ichu«g oes
Gonlo v»rauf,ges^tzt w l l d , taun dulch cincn
solchen Vor^anq daö StämpelgeiäU nickt be-
elncrachttgel w.rdeu, »no «><e in rlnem solchen
Kallr die (3>naa^en vd.r Gesuche rerlrelenden
(ionleu müss.n ,«!l e»m gesetzlichrn (3<llgHd,n.
stämpel v,tls<!).,l werdf». " - SoUle j.docv oei
einzeln«« .'l<:ineru o!)cr G.hör^en oic Vor
schrift oder Uttiung dcstehcn, daß die <Z0"l<n
der Haudlvllkcr oo»r i!ies'eral,ten ü!,'er Arooteu
oder L'ef.rungcn, die sie in Folge gemachter
Besll'llllng.ll unl) Fcltur.n g.Ieistct haben, von
eige»b dazu besteUtlN Beamten, als O.onon»l<:
und Ma^azlntzvlrivaltern u. dql. l) in gesam
meli , und dann erst von einem solchen Beam
ten zul amtlichen Verhandlung und Zahlungs-
anweisung gcl l i t ' l wcrdcn, so sind in eincm
solchen Falle die üonten nicht alb Elngabcn bezüg.
lich auf den 3t.i,npel zu behandeln, sondern
als einfache Conlen odtr Ausschreibungen, die,
wie aus früheren Verordnungen vllcitk bekannt,
dem Ctämp.1 nicht unterliegen, wodel eb sich
von salbst versteht, daß derlei Lonlen, wcnn auf
beniesen die erhaltene Zahlung von der Partei
bestätiget wird, « i t dem QuiltungSsta'mpll ver-
sehen slyn müssen. — D l , KrankhritSkostenver«

(H. Amts'Ni. «r. ! l v . ». 3. Ol l . ,646.)

zeichnifse, wtlche von d.n Sptalcrn zum Be«
Hufe d<r Kosteuvergülnng bei den lankessürst«
lichen Beholden eingebracht wer»cn, sind vom
Scamprlfrel, wenn 0ab 3 p i t a l . welches die
Vergütung anspricht, „ , d,e Catheßorle der
öffentlichen Anstalten gehört, dasselbe mag
übrigenö aus den Finanzen dotirt seyn oder
nlcht, weil dle öff.ntllchen Fonde und Anstalten
in d.r Corrispondenz mit den öffentlichen Be»
Horden und Ämtern, also «uch rücksichtlich ihrer
Einöden stamp»lflei sind. — Wenn dageg.n
das Spital in die lZhalheqorie einer Privatane
stalt gehört, si"d derle« KrankheilbkostsN - Ver»
zcichnisse wle «ndere Eingaben von Privaten
deu, Slämpel unlcr'vorfen. Die t. k. Drucke«
rei in ü)ia>la»»d »rscheint altz eine öffentliche An«
stalt. Insos.rn jtdoch di.sclbe m«t Prioatper«
so«»,'« l'e^ügllch auf Arbeitö'.'estc>Uungen und
üdcryüllpl b^ü.,l>ch snf ihren Geschäftsbetrieb
uno Ads.»tz i:i Corr«spond»nz st^ht und Einga«
bcn u»d Zuschriften erhält, sind diese im 3in»
ne d<s§. 8^ Ztt)l 2 ( 6 l Zahl 2 d.ß it.il'cni
scĥ n T rces) deb Stamp,! < und T l̂,'>:<fttzlS
d.m Emgabenstamp.'l nicht zu unterziehtn. —
Lai^ach 'M l5 . Stplember lylss.

Joseph Freiherr v. Weingarten, ' "
^<lid<s»Gou»crlieur.

C a r l G r a f zu W c l s p e r g R a i t e n a u ,
und Primör, k. k Vice. President.

D o m i n i k B r a n d s t e t t e r ,
. ^ . ' ^ ' ' : , '^^ ^ k.k. Gubcrnialrath.

H. l56>. <l) ?tr. 2222,^23?».
C u r r e n d e .

^tampcldehandlung der Z< ugenoerhörsproso«
coUe ln Civilrechlhs«lch,n, wenn die ein, Par«»^
t.'l stämpelfrei unv dle ander, stämpelpsiichtig'
i» .̂ — Da sich clw,«f,l über die Slämpllbe»
l)andlnng jener Zeugenverhöreprotocolle erge«
den haben, wlche in OiuilrechtbsHchen in dem
Falle, wenn die eine Partei stampelfrei, und
die andere stämp.lpsilchtiq ist, über die Weis'
artlkcl res Zcugenfuhrers und die Fragestücke
d(S Gegncrb aufzunehmi» sind. so haben Seine
Majestät muttlst All.rhöcdster (5'nschließung
"om 2!>i. Jul i l, I , z, erklären geruhet, d«ß
dle erwähnten Protocolle als gemeinschaftliche
Acte beider Ttreiltheile zu betrachten, und b«.
her in Gemäßheit des H. 9 l des Stämpel«
und 2'xg.sVtzls ihrem aanzen Inhalte nach
stän'pllpftichlig scyen. Die stäc»pelpsilchtige
P«rtei hat daher das zur Ausnahme dieser
PlvlocoUe,erforderliche Stämpelp.ipier jedes»
mal beizubringen, und wenn «i»e stämpclpftich<

3
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lige Partei zu den W>isartik,ln d^s stampel-
freien Gegn.ls Kragrsiucke stellt, so Hal st<> das
zur Ausnahme des ganzen Zeuzzenvrlhörö er-
forderliche Slämpclpapier so gnvlß dnznl'lin'
gen, als sonst bie F»ugen .^var auf »nqestäm-
peltem P^pi.r, jedoa, bloß ülier die W<isarti-
kel Vtinominfl» »vi'ld»'» würotn, — W<lch»s zu
Folqe hohen Hofta-nmerdrcr.res vom 2^i. August
l. I , Z. 3 l ( ) l6 , zur ösf^'tlichen Kenntiuß ge-
bracht w>ro. — Ü l̂dach a,,, l<), September 15N6.

J o s e p h Freiherr v W e i n g a r t e n ,
Landes - Gouverneur.

<Z a r I Graf zu W e l s p r r g R a i r e n a u
und P r i m ö r , k. k. H>icc - Präsident.

F r ied r i ch R i t t e r v. K r e i z b e r g ,
'«5 ^ k. k. Gubernialrath.

Z. I55U. ( I ) Nr. 7220 i.ä 2361«.
E d i c t .

Von dem k. k. kärnt. Stadt - u. 3andrech-
te wird hiemit bekannt gemacht: Es sey durch
Ableben des Dr. Franz Virali, eine sistemisirte
kärnt. Advocatenstelle, mit dem Wohnsitze in der
Hauptstadt Klagenfurt, in Erledigung gekommen,
zu deren Wiederbesetzung der Concurs eröffnet
wird. - Cs haben daher alle Jene, welche sich
um diese erledigte Stelle zu bewerben gedenken,
ihre dießfälligen, mit den Beweisen üoer den an
einer erblandischen Universität erlangten juridi-
schen Doctorsgrad, die vorschriftmäßig genom-
mene Praxis und die erlangte Wahlfähigkeit für
eine Aovocatenstelle, so wie auch über ihre bis-
herige Dienstleistung, Sittlichkeit und allsälligcn
Sprachkenntnissc belegten Gesuche binnen 4 Wo-
chen, vom Tage der ersten Einschaltung dieses
Edlctes in die Zeitmlgäblätter, entweder unmit-
telbar, oder falls sie bereits angestellt seyn soll-
ten, im Wege ihrer vorgesetzten Behörden bei
diesem Stadt- u. Üandrechte zu überreichen. —
Klagenfurt am 12. September 1846. ^ ^ „ .

Z- i55i. (lj Nr. i734gj375k ad 233Q5.
A V V I S O.

3" Presso la scuola in Zara si c reso
vacantc il posto di diretiore, cui vaannesso
1* annu('> salario di üoriui 700 (seitccento)
ed al di cui rimpiaxzamcnlo viene aperio
il concorso per sci setlimane (lecorribili
dal giorno dclla prima inserzione del pre-
senie avviso ncl soglio ufFitiaJe di unnunzj
della gazzctta provineiale. —Gli aspiranti
dovranno produrrc le.loro domandc debi-
tamenttf corrcdaie dai rispetiivi ducumenti
als ordinariato arcivescovile in Zara, trannc
il caso dei pubblici iuipicg;>ii, cbe si pro-

durnrvno njodunte i relaiivi loro capi d'
nfficio coinproyando J 'e tä , hi reli^ione,
la moraliia, u,Vi sludj ia11i , la couoscen/.u
tli lingue, ed 1 prcstaii' scrvizj, — Do-
vranno infine dichiarare , sc , ed m quale
grado di parcniela od aflinita si trov.>no
congiunti con taiuno del personule >col;i-
siico pres.so ia slcssa scaola normale. —
Dull* i r. governe della Oalmazia, Zara
ig Agosto ]8/46

MARTELLINi;;
sogrclano. ^

Äemtliche Verlautbarungen.
Z. 15 i8 . (1) ^,1>S Nr. « l t l ^ I W l .

C o n c u r s
zur Besetzung der B e z i r k s r i c h t e r s -
stelle in M i l l s t a d t . — Bei dem Verwal-
tungsamte der k. k. Studienfondsherrschaft M i l l -
stadt ln Kärnten, ist die provisorische Bezirks-
richteröstelle zu besetzen, mit welcher ein Iah-
rcsgehalt von sechshundert Gulden C. M . , der
Genuß der freien Wohnung und ein Brennholz-
Deputat von jährlichen Zwölf Klafter harter
Scheiter, verbunden ist.— Jene, welche sich um
diesen Dienstposten bewerben wollen, haben sich
über Alter, ^tand, Moralität, bisherige Dienst-
leistung, über die mit gutem Erfolge zurückge-
legten juridisch - politischen Ltudlen und über die
Wahlfähigccit zu den verschiedenen Richtcrämtern
legal auszuweisen, die gehörig documentirten,
Gesuche längstens bis l5 . Ottobcr d. I . im
vorgeschriebenen Dienstwege an die k. k. Came-
ra! - Bezirks-Verwaltung zu leiten, und in den-
selben auch anzugeben, ob, und in wie weit sie
mit einem Angestellten der genannten Bezirks-
Behörde, oder des Millstadter - Verwaltungs-
Amtes verwandt oder verschwägert seyen. — Gratz
am 5. September 1846.

Z. 1547. (1) Nr. 857l>L850^
C o n c u r s

zur Besetzung einer staats herrschaf t -
lichen <Z o n t r o l l o r s s t e l l e . - Bei dem Ver-
waltungsamte der Cameralherrschaft Maria Eaal
in Karntcn ist die^ Stelle eines provisorischen
Control!ors und Eteuereinnehmers zu besetzen,
mit welcher dermal ein jährlicher Gehalt von
Viel hundert fünfzig Gulden C M . , ein Ouar-
tiergeld jahrlicher Acht und Vierzig Gulden, ein
Deputat jährlicher fünfzehn Klafter weichen Brenn-
holzes und die Verpflichtung zur Leistung einer
baren, oder fideijussorischen Caution im Gehalts-
betrage verbunden ist. — Bewerber um diese
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Dienstcssielle haben sich über Alter, ^ t a n d ,
Moral i tä t , Fähigkeit zur Lautionsleisiung, S t u -
dien und Kenntnisse, insbesondere über die voll-
kommene Kenntniß der Landamtirung und dcr
Rechnungsmanipulation auf s taatögütern, dann
über ihre bisherige Dienstleistung legal auszu-
weisen, die gehörig instruirten Gesuche im vor-
geschriebenen Dienstwege längsten» bis 10. Oc-
tober l. I . an die k. k. Cameral-Bezirks-Ver-
waltung in Klagenfuvt zu leiten, und in den-
selben anzugeben, ob und wie weit sie mit ei-
nem Alntslndwiduum der benannten Bezirksbe-
hö'rde oder des Verwaltungsamtes zu Mar ia
Saal verwandt oder verschwägert seyen. — Gratz
am 4. September 18-lU.

3. ,557. ( ! )
D i e neu c r c i r t e z w e i t e K a l c c h e t e n -
stelle an dcr N or ,n a l sch u l e i n L a i -

o ^ ck i !t zu o < setzen.
^ f i n e k, k. Majestät Hoden mit a. h.

Entschließung vom 2.^. August I. I , die An-
stcllunq eines zwtiteu K»techeten an der Nor--
«,al. Haliptschule ^u Laibacl^, mit dem Gehalte
von j l h l l , lOl) si. L M . aus dem klinischen
Rcllgionöfonde, auf die Dauer des di,ßsäUigen
Bedarfes alleranädic,st zu dewilligen geruhet.
— Dicjcmgen Pli .slcr, welche di.se Rateche.
lenstelle zu erhalten wünsch<n, Ha0cn iyre ge-
hörig documentircen, an die hohe k. k. i l lyr i -
sche ^andesstelle stilisivte» Bitlg,suche binn.n 6
Wochen, vom heutigen Datum, bei diesem f, b.
Conslslorium einzurcicken, und sich dabei ins«
besondere nickt nur mit einem gi«ien katechcti-
schen Zeugnisse, sondern «uch über vollkommene
Kenntnisse der kraimschen Sprache au^w^isen.
<— Fürst^ischöfliches ^onsistorlum. Laidach am
29. September 18 »6.

3. l 5 5 i . ( i ) Nr. l55.
V e r l a u t b a r u n g 5 « E d i c t .

Vom Verwaltungöamle der hochfürstlich
^arl Wilhelm v. Auersperg'schen Herrschaft
Seisenberg wlrd bekannt gemacht, daß am 15.
October l8»6, Vormittags von 9 bis 12 Uhr.
der Garben-, Sack», Jugend, und Weinzthent,
dann das ?insgetreide und der Zinswein von
den im Bezirke Krupp gelegenen Ortschaflen:
Loquiz, Wuschindorf, Prlmostek, Stauden. Un-
tersuchor. Oberch, Bersiouz, Starickouverch.
Winkl, MlchelSdorf, P^iersdorf, Tuschenlhal,
siosch^nz und vom Weingebirgc Welitschnig
auf 6 Iclhre, vom l . Jänner ! 8 l 7 angefangen,
in dcr Amtsk«nzlei dieser Herrschaft mittelst

öffintiicher Verst.igerung m,t dem Besähe in
Pacht gegeben werde«, daß die Pacbtt'eding-
ni>s, täglich Hieranis ein.;,sel)>'n werden köa xen.

V^rwallungnamt Selsnverg a« 2> Sep»
tember 16»6.

Vermischte Verlautbarungen.
3. l52Ü. (?) Nr. 2259.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgnichle in Neustadt! wird

bekannt gemachi: (3s sey üder Am'uchm des Johann
Nclch, im eiqettci, N<nnei» und als Vormund dcs m.
Heini ich Reich von i>lcustadll, wegen schuldiger Zin-
sen p l . 3ä si. 30 kr,, in Vie mit B.scheirc vom l 3 .
I u m d. ) , Z. l7^9, angcordllele, und mit Beschei»
de vom ^3. u. M . , Nr. 20^5, si^ine Zeilbielung
dei, don Mathias Schusterschizh cigenthümlichcn, der
Hcllschalt Rüpeltt'hof «l,l> Ncct. Nr. 2 l9 dienstba»
ten, gcvichilich auf 32l) fi. geschähen Halbhubesammt
An- und Zugehör in Vcrch bci iludnv, und der auf
8? fi. '̂ 0 kr. bcwertheccn Fährnisse, als: l Paar
Ochsen, 1 Wagen, l Pflug, l Egge und 3 Schwei-
ne, neuerlich gewilliget, und die Vornahme auf den
20. October, den l k Novemdcr und den 15. Deccm»
ber l. I , , jedesmal fnih !) Uhr in der Wohnung des
Ereculen in Verch bci Ludtw nut dem Beisa^e an-
beraumt worden, daß die zu veräußernden Gegenstän-
de bn dcr ersten und zwenen Fcildieiung nur um
oder über den Schätzungswert!), bei der drillen aber
auch unler demselben werle hintangegcden werden.
Die Fährnisse sind sogleich zu bezahlen; die Anbieter
für das Reale müssen aber vor dem Andolc 10 "/^
des Schätzungswenhes zu Handen der Licttmions-
Commission als Vadimn crlegm, der Erstehcr derillea^
licät adcr muß übrigens die aus dem Gule haflen»
den Schulden, insoweit sich der Mcistbot elstrecken
wird, ülxrnehmen, wenn die Gläubiger ihr Geld vor
d<r Versallszctt nicht annehmen wollien.

Die Pfändungsielation. das Schätzungftproto»
coll, der Hrundduchöertlact und die ivedingn'isse tön»
nen hitramts eingesehen weroen.

K. K. Bezirksgericht Äieustadtl am 27. August
184«.

3. 1529. (3) Nr. 298H379.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Münkendorf wird hie-
mit bekannt gemacht-. Es seyen <n der Erecutions^
fache desHerrn Stephan Tauzher, Lessionär des Herrn
?iidells Terpinz, wider Joseph Klcmenzhizh von
Münkendorf, zur Vornähme der erecutivtn Feilbie-
lung der, mit dem executive» Pfandrechte belegten,
an Joseph Klemenzhich vergewa'hrten , der Herrschaft
Müiikendorf «nl> Urb, Nr. 375 zinsbaren 3 H l 2 Hü-
be (Zonscr. Nr. 29 zu Münkendorf, im Werthe pr.
214 si. 40 kr.; dann der an Georg Stamz verge«
wähnen, ebendahin »nli Urb. Nr. 376 zinsbaren, auf
K0 si. bewirtheten Kaische samml Terrain; fer»cr des
ebendahin »ul) Dom. Urb. Nr. 75 dienstbaren,
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aus 40si. lxwertheten, an Iosepb Klemcnzhi.h vcrze-
wahrten Gcmcinantheiles u (is'IlNou/:»»; endlich der
auf 3 ft. 2 kr. bcwerlhcten Fährnisse, die Tagsayun-
gen auf den 26. October, 30. November und 2 i .
December d. I . , jedesmal Vormittags von 9 bis l2
Uhr in lo.'o der Rsalitatcn mil deni Anhänge aügr^
ordnet, daß icde Rcalitäi besonders feilgeboten und
nur bei der dritten Fcilbieiung auch unter dcm 3chä-
hungswertbe dintangegeben wird.

Das Schäj)ungk>protocoll, die 3 Grundbuchs-
ertracle und die llilitatioiisbedingnissc liegen hieramls
zu Jedermanns Einsicht bereit.

Bezilksgericht Miinkendorf den 23. Scptcm»
ber l t ^ 6 .

Z, >528. (3) Nr. 2983»379.
E d i c t .

3.>on dcm Bezirksqcrich'c Mü'nkendorf wiid dem
Jacob Klcmcnzhich, )lqnes Klcincnzdizh, geborne
Ecblicbcr, nnd dcn Michael ^em,,'sckc.'! 'Pupillen
Loienz u:id Maria, uilbctannlcn Daseyns ur.d AlifciU-
Kallcs,al5 Hypolhefaiqlälibigtln der, in die Erccu-
lion gl'̂ ogenen, zu Mlinkcodorf »l,li (^on^r. Nr. ^9
liec<cndel', dcr Hewsch^Nt Münkendors «ul, Ulb. ?ir.
375 dienstbaren, an Il'scpl) .ftllmcnzhizl) rc!ge>räl)r'
len Hubrealitäl, hicmit bekannt ^cin^cbi, r<,s; die den-
selben zu..»usteNcndcn Fsilbiciungbnibriscn rom ̂ ^e-
scheldc 23. September «846, Nr !<9^.';, dem fnr
sie.>um (^ui^ll'r bestelllen H,r,n Dr. Franz P,c°
schein, ^a»dcii^drocat zu Krc.inburg, mic dcr .qr''el,'-
lichen Rechtsfolge zug,slclli wo,dcn sind, woruach sic
sich ^u aänen wlsicn mögen.

iüezillsgciich! Müilkendoif am 23. Eeptcmbcr
l8<6.

Z. l52ä. (8) Nr. ! 4 l l .
E d i c t .

Alle Jene, welche aut w^e iinmer :ür lincm
Nechlsqrundc .mf dcn N.ichl.'!': der am 4. M . i l8^>5

obne Hinterlassung eines letzten Willc>,s versiebe»
nen Witwe Anna Ni; l ) ! l i , Hausbesl^erinn in Neu-
stadcl, einen Anspruch stellen ,!>u können vermeinen,
haben solchen bci dcr zu diesem Ende auf den !e8.
October l. I , , Äormiltag ^ Uhr vor dilssm Gcnchte
anberaumlcn Tagsaj^unq so gcwiß anzuineldcn und
dazuthun, als 'ridliqens sic dic Folgen des §. 8 l4
b. G. B sich selbst zuiM'chieiben babcn würden.

K.K. ?Üezirk>g>.'ncht N,usladtl am '̂ 0 August lz' lL.

Z. »527. ( I ) Nr. 23^5.
E d i c t .

Von dem t> k. Be^irkrge:ich:e in N lus iMl wild
bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des Merl in
Kondel^l) in Tlche.,hendorf, Voimundeb der mj. Fran^
zivra Mlngcl von Dalniveich, wcgen, aus dcm Ur-
theile vom 6- März l8^<6 schuldiger l ltt fl. sammt
Ncbeiwerbmdlichkeiten, in dic crcculive Veräußerung
der, dem Matthäus Köbcl von llincrkarteleu eigen-
thlimlicdcil, dcr Hcüschaft Hopscnbach dienstbar,.'!!
Realiia'.cn, n.imlich c-cr Halbhude nil» Ntct. Nr. '̂ i>,
Ulb. Nr. !>ä in Uütlika'.iclell, iin Schal^ungswcrlhe
von l?0 st., und dcs Weinzar:cnb «»rl Berg- Ulb.Nr. 26
am Hmclzlnzha/birge in Globozbcndull, im Schä-
^ungs'.veithe ^on l̂5 fl. gewilligt:, und sey die Vor-
nahme auf t>cn 2 l . Ociobcr, den l8 November und
dcn 17, Deccinbel l. 7̂  , jcdcönuU V^mi l tag 9 bis
12 U!)r in der Wohnung dcs Er^incn «n UiUeikar-
telcu mit dcm Bcisaî c anbcs^untt worden, das; die
zu veräußernden ?)»lalitalsn dei dcr drillen Fcilbio
tunqstaglatzung alleüfalls auch unter dem Scha'tzungs»
wcrlhc welden hintangcgeben werden.

Die >>'nu!'dbllch5lrtralle, daß Schahu»g5pro!»'
coU und die liicitati^nsdedingnisic, daiunier, cv<ß die
beicen ?)leali:älln at gesoncerl angerufen werd«n,und
daß jeder i!icllalio»t'»usugc'^0 ^roc. des ^chä!^ii!!«Z-
wtllhes als Vadium zu crllgei, yahe, tonnen °l.'al!ch
yieramls eingesclcn wc:den.

Neust.̂ dil am 2.', August 1^46.

Z. 15»l4 ('/) E d i c t a l - 35 o r l a d u n g. Nr. 185tt.
Vom t. k. B^zirscommiffariarc Prem zu Fcistlitz werden nachstehende, zur heurigen Blcllung

berufene, aber vom Hause abwesende militarpstichtige Individuen aufgefordert, sich binnen 4 No-
nalen so gewiß Hieramts zu stellen, widrigenö sie alä Rekrutirungsflüchtiinge behandelt werden würden.

^ D e r M i l i t ä r p f l i c h t i c i e n

^ »̂  Gfh Anmerkung.
^ V o r - u n d Z u n a m e W o h n o r t ^ P f a r r e '

^ ^

I Mathias Kovazhizh Smerje 29 Prcm ^ ^ t t ^ ^
^ Anton Sprochar do. l5> do. ^ ^ 5 s ' ^
I Joseph Habch Mcrezhie ^ Dorneg ., V. Z
4 AndreaS Bruzhizh Unterscmon 38 do. z ^ I < ^
5 Anton Thomschitz Fezstriz H do. „ ^ 3,

K. H. Bezirkscommissariat Prem zu Feistritz den 19. September 1846.


